
Sehr geehrter Herr Prof. Wirth, 

seit Jahren wollen wir mit Ihnen sprechen - mit mehr oder minder geringem Erfolg. Wir laden Sie ein zu unseren wissenschaftlichen
Veranstaltungen und signalisieren immer wieder Gesprächsbereitschaft in unterschiedlichsten Konstellationen - ohne Erfolg.

Aus der Presse durften wir heute erfahren, dass 11 Wissenschaftler Ihres Institutes auf den Offenen Brief reagiert haben, den NuKLA
(Sächsisches Aueninstitut für Mitteldeutschland) im Zusammenhang mit dem anstehenden Stadtratsbeschluss zum
Forstwirtschaftsplan 2018/19 im Leipziger Auwald geschrieben hat. Diese Art und Weise ist höchst unkollegial und spricht als solches
Bände darüber, auf welchem Niveau hier eine vermeintlich inhaltliche Auseinandersetzung geführt wird! Wenn Sie sich fachlich mit
unseren Argumenten auseinandersetzen wollen, tun Sie das bitte direkt, so wie wir das auch direkt gemacht und immer wieder
angeboten haben, und nicht kolportiert durch einen wenig fachkundigen Journalisten, dessen Verlautbarungen wir juristisch prüfen
lassen werden, da sie in Bezug auf uns mehrheitlich definitiv falsch sind.

Herzliche Grüße, W. Stoiber

PS. Natürlich werden wir diese Mail, so wie es unsere Art ist, veröffentlichen - und selbstverständlich, wie es ebenfalls unsere Art ist,
zugleich Ihnen schicken!
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